



Datum: ..........................................


Gesuchsteller


(Adresse für die Zustellung der Bewilligung)

An den Gemeinderat
......................................................

5734 Reinach
......................................................

Fax   062  765 12 24
......................................................

Gesuch für die Verlängerung der Öffnungszeiten

für einen bestimmten Anlass

(mind. 2 Werktage vor dem Anlass der Gemeindekanzlei Reinach zustellen)

Anlass
....................................................................................................

Ort
....................................................................................................

Datum
....................................................................................................

Zeitdauer
....................................................................................................

Verlängerung um
 FORMCHECKBOX 
 1 Std.
 FORMCHECKBOX 
 2 Std.
 FORMCHECKBOX 
 3 Std.
 FORMCHECKBOX 
 4 Std.



(Fr. 30.-)
(Fr. 50.-)
(Fr. 75.-)
(Fr. 100.-)

Veranstalter
(Gastwirt, Verein, Organisator)
..............................................................................................

Verantwortl. Person
..............................................................................................

PLZ, Adresse

..............................................................................................

Tel.-Nr.


..............................................................................................


...............................................................................


Unterschrift

Bewilligung

Das vorgenannte Gesuch für die Verlängerung der Öffnungszeiten wird bis um ..............Uhr bewilligt.

Die gesetzlichen Bestimmungen und insbesondere die Vorschriften über die Ruhestörungen sind strikte einzuhalten.

Bewilligungsgebühr Fr. ..................................

(zahlbar vor dem Anlass mit beiliegendem Einzahlungsschein)

5734 Reinach,
GEMEINDERAT REINACH AG

Der Gemeindeschreiber:



P. Walz

